
Verantwortung übernehmen als bisher, die oft über ihren unmittel­
baren Arbeitsbereich weit hinausgeht. So schlossen solche Verpflich­
tungen neben der Ausschöpfung der betrieblichen Reserven, der Er­
zielung eines Planvorsprungs, der Anwendung der Neuerermethoden 
von Christoph, Seifert usw. auch den Bau oder die Beteiligung am 
Bau von Rinderoffenställen bei den Paten-LPG und die Teilnahme 
an Vorhaben des Nationalen Aufbauwerkes ein, wie z. B. den Bau 
des Rostocker Hafens. (Beifall.) Solche Verpflichtungen gibt es neben 
vielen anderen von Genossen und Kollegen des VEB Edelstahlwerk 
„8. Mai 1945“, Freital, des VEB (K) Bau Großenhain, des VEB Jute­
spinnerei und -Weberei Meißen. Besonders erfreulich ist, daß auch 
mittelgroße und kleine volkseigene Betriebe sich solche politisch 
weitsichtigen Aufgaben stellen. Darin kommt das reifende Bewußt­
sein von der gesellschaftlichen Verantwortung der Arbeiterklasse 
bei der Führung des Arbeiter-und-Bauern-Staates und bei der Lö­
sung aller Grundfragen des sozialistischen Aufbaus zum Ausdruck.

Vorsitzender Otto Grotewohl: Wir treten nun in eine Pause ein. 
Um 12 Uhr werden wir die Verhandlungen fortsetzen.

(Pause.)

Vorsitzender Otto Grotewohl: Wir setzen die Beratungen fort. 
Das Wort hat wieder Genosse Walter Ulbricht.

Walter Ulbricht:

F ü r  d i e  E n t w i c k l u n g  d e r  W i s s e n s c h a f t  u n d  T e c h n i k

Wenn die rasche Steigerung der Arbeitsproduktivität der Schlüs­
sel zur Lösung unserer ökonomischen Hauptaufgabe ist, die ihrer­
seits wieder aufs engste mit dem Kampf für Koexistenz und dem 
friedlichen Wettstreit zwischen Sozialismus und Imperialismus zu­
sammenhängt, dann gebühren Wissenschaft und Technik außer­
ordentliche Beachtung und Förderung.

Wie ich schon' erwähnte, hat USA-Kriegsminister McElroy ge­
äußert, daß der vor allem durch die Entwicklung des sowjetischen 
Erziehungswesens verursachte phänomenale Aufschwung der So-
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